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Nachricht.
D a mit letzten Apri l laufendes Jahres der mit Jakob For-

tuna und Valentin Klennntschttsch besteh-ndc Armee Naturalien-
Lieferungs Vertrag nach Trief t , Görz od r Fiume das Ende er-
reichet und diese Lieferung mittels öffentliche;: Versteigerung von 1.
M a y , l . I« Jenen in dle Entreprise überlassen werden wud , wclche
sich zu vottVelihHfteren Bcdm^ssen herbeilassen werden, jo wnd
diese LizitaZion am 2b dzests Monats um 10 Uhr Vormittags ln
dem Landhause in dcr sta^dlscken Amtökanzlei bestimmt, wozu die
Dachtlustigen zu krlcheinen w:ssen werden.

Lmdach den 5. März. ^ 820.

Haus-kizitation.
ES wird hiemit bebannt gemacht, daß das in der Hauptstadt

Latbach in der deutschen Gasse näckst dem Raan lleaende ^zalls
^ r . 307. den 21. April d. I . Vormittags um 9 Uh'^aus irener
Hand den Melstbltthenden käuflich überlassen, und die L i . t t K n
in dem nämlichen Hause abgehallen werden wird. Dieses Kaus
welches dermal an ̂ msen 223 st. Mrllch eintragt, ist zwey Stock'
werk hoch, besteht aus zween Aotwlungcn, deren eme auf dle Gasse,
und die andere auf dem Zo'slsct tn Garten geht, ^ ^ emtw klemm Hof,
^ ^ H r n - u n d el^m geräumigen Gewälb, welches letztere ,ür ein
PferdstaU a^ 5 ^ Magazin verwendet werden kann

Laidach den 14.. März i ^ . ' ^ " elnlehen rönnen.

. ,2UhrinderAmts^anz-
M der H m l M t L a ^ DomlNttal Mahl^



mühle, welche unweit
liegt, und nehst emer geräumigen Wo^stube und kleln n Eammer,
aus zween Läufern, und ewcr Stampft bcst ht, samt der dazu qe«'
hörigen d^rangeb^utni Brettersaaaen , dann Iock 2Zc) 2s8 Klafter
Acker, z Joch '54Ü.1 Klafter Wtesen, und Hunveidkn durH offene
licke Versteigerung än den'Melstbicthfnden verkaufet werden. Bei
dieser Mahlmühle und Brettensaage ist zu bemerken, daß selbe im-
mer hinlänalickes Waissr haben, welches nie einzufügen pfieqt.

Die dießsäMgenKanfsdedingnisse können bei diestr R-F Herr-
schaft täglich unter den gewöhnlichen Amtsstunden cingejehen werden.

K u r r e n d e .
Da bei den aus dem Königreich Hunqarn m die Gxvenezia-

m'schctt Staaten sowohl als in die freien Seehäfen ausqetnebm
werdnMn Pftrdesl und Schlachtvieh, die GHHr ein.'r Staats-
schädliche;: MöMwarzung cmes TbcM zu nrM fsi-, Md^n Theils
aber die Bedürfniß dieser Provinzen, (m so frrne es um die Stadt
Venedig und die Tcrraferma zu thun ist) an Schlachtvieh durch
eimn mit dem Wlener Handelsmann B l jchentt lUlf 6 Jahre ab-
geschlossenen Kontrakt Kmreichend fürgcdacht ist, So haben Sei-
ne Majestät laut Hoffammerberordnunq bom 9. Jänner d. I . aller-
gnädigst befugen zu laßen geruhet, daß bon der getroffenen Em-
leitung, nach welcher alle aus Hungarn ausgetnebm werdende
Pferde und Schlachtvieh mit Pässen der k. HunganfHen Hostanz-
lei versehen sein müßen, nicht abgegangen werden könne.

Welch? Allerhöchste Anordnung mit dem Beisätze zur allge-
weiuen Wissettschast anmit bekant gemacht wird, daß die betreffen-
den GranzzMämter durch die k.- k. I . O. BankeZZefällen Adm.-
mserazion bierzzach belehrt und angewkefett worden sind.

Laibach am i>. HvMUNK 1A0O.

U K u r r e F ß e.
ff Uibsr dieAnMae des k. k'Hystriegsrathes, daß das Bedürf-

niß an Untcrftidärzlcn, und FcldäIztltchen Praktikanten bei den
Armeen, utid dem Militare überbaupt wieder angewachsen feie, ist
mit höchsten HoffMeidekrete Vom 1. empfang. 8. l. M . eine wie-



derbolte Aufforderung junger ^geschickter Chmn?ch>n mit demBei^
faße anbeioblen worden, daß lhnen alle tene Vortheil? zugestandm
werden, welche ihnen schon durck Kurrende bom 2 .̂. Apri l 1799.
^,a,i?ckert worden sind, und dann bestehen:

a Werden sie anfänqlich zwar nur als kwärztlichePraktikan-
ten mit einem monatlichen Gehalte vom 12 fl. aufgenommen, die
a^chtkteste« von ihnen aber auch zlklch zn wtrklrckcn Unterfeldär^en
befördert, und in dieFeldspitaler zurDlenstleiftnng abgefchikt werden.

b. Kann ihnen bei ihren Äbqange zu der Armee der zur Bestrei-
tung der Reise erforderliche Geldbetrag, und in soweit einer, oder
der andere wegen aänzlicker Mittellosigkeit die nöthigen Eackmftru-
wellten fick anzuschaffen ausser Stand wäre, auf Verlangen ein a n-
a^meffenfr Vorschuß, allenfalls m dem Betrage einer Monats Gage
aeleiftet werden, der dmch emem massigen monatlichen Aßzug wie-
der einzubrmaen sein M?d. '

c Haben sich dieselbe bei hergeschickten und gutenVf"N?u-
duna vor-theilhaste Aussichten zu versprechen, so wie iwGegcnt^ le,
und da sie ihre Dienste demStaate, und dein allgemttnm Bcsttn
Nt w'dmcn chnehm allerdings verbunden sind, zu g?v är t^en. daß
sie alltnialle "zur Erfüllung dicstr Pflicht verhalten werden mnßun.

6. Können Sie zur Ersparung der Reisekosten nack Graz gic?ch
bn d?mim Hiessgen Militarspitale angestellten Wundärüichklt Chef
aeV'Üfet, und aufgenommen werden.
" Welck höchster Befehl sonach den Chyrnrgischen Gremien so-
wohl als einzelnen Chyrurglschen Subjekten zur Nachricht und War-
nung hiemit bekannt gemacht wird. kaibach dcn i - .Honmng 13^ .

Marktpreis des Getraids allhier in Laibach den 12. März )8c> .̂
. , . ^ l^- ^ Ä. kŝ  ft. ?f.

Waitzen ein halber Wlener Meuen - - - z 2 24 ^ 16 " 7
Kukuruz - , - - Detto - - - < ^-__ » I ^ _I _«
^orn - - - - Detto - - - - , ^ 6 /
Gersten - - - - - Detto - - - - , ' 4 . _____ - -
Hirsch - - - - Detto - - - - i < ^ , _ —
Haiden - - - - Detto - - - - l i ' ^5 — >— —
Haber - - - - - Detto - ? - - , ^ _ _ ,— _« „,

Magistrat Laibach den 12. März. . 3 ^ .
Anton Pauesch, Naitossi.^ ^



T o d t e lt b e r z e i ch n t F.

Den i i . März Franz Slabitz, Maurer S. , alt is4 Jahr, auf der S t .
Pelcröoorstadt Nr. 5 .̂

Augustin Harter, Bindcrmeist.rS., alt2is2Iahr, in der
Grad <cba Nr. ??.

Anton Turschltz, Beamter, alt 72 Jahr, am alten Markt
Nr. 15'.

— 12. Hr. Karl Vcn3zy, Caffeesieder, alt 39Jahr, am Platz N- 255.
Magdalena Döschmatmm, Wittib', alt 53 Jahr, Karlstad-

ter Vorstadt Nr. 6.
Machäus Ierin, Knecht, alt 45 Jahr, bei den Barmher-

zigen Nr. 24.
- i z.Mchael Moran, Taglöbncr S - , alt 2 is2 Jahr, auf der

Potiana Nr- 30.

Den 12. März sind in öaibach folgende Zahlen gehoben worden:

l 6 . 4 l . 17» 2Y. 15.

Die künftige Ziehung wird den 22. März 1300. in Graz vor sich gehen^


